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Abstimmungen – Stimmrechts
ausweise unterzeichnen
Bei den vergangenen Abstimmungen haben wir 
vermehrt festgestellt, dass Stimmrechtsaus-
weise ohne Unterschrift eingereicht werden. 
Wir bitten Sie deshalb, bei der Stimmabgabe 
darauf zu achten, den Stimmrechtsausweis zu 
unterschreiben. 

Ohne Unterschrift ist Ihre Stimme ungültig und 
kann bei der Abstimmung nicht berücksichtigt 
werden.

Allgemeine Informationen

FRAUENKAPPELEN

Die Unterlagen sind in eBau (www.ebau.apps.
be.ch) oder bei der Gemeinde einsehbar.

Jaggisbach 61c, 3202 Frauenkappelen / Kern- 
sanierung EFH; Aufstockung Dachstock; Pro-
jektänderung: Wärmepumpe Standort wurde 
in der Nordostfassade in Richtung Nordwest-
fassade verschoben, Balkonfenster in der Nord
ostfassade im Erdgeschoss wird ersetzt und 
verbreitert. Der Energienachweis wurde nach-
gereicht.
Einsprachefrist bis 04.12.2026

Baupublikation  
auf E-Publikation 

Allgemeine Informationen

MEIKIRCH

Musikschule Region Wohlen
Folgendes Unterrichtsangebot steht Kindern, 
Jugendlichen und Erwachsenen aus der Region 
offen und beinhaltet auch die Blasmusikaus
bildung für die Musikgesellschaften Frienis-
berg Süd (MG Hinterkappelen-Wohlen, MG 
Bremgarten-Kirchlindach, MG Uettligen und 
MG Wahlendorf):

Instrumentalunterricht
Einzelunterricht. Nach instrumentalen und 
fachlich pädagogischen Kriterien Unterricht 
auch in Gruppen.
•	 Blockflöte, Querflöte, Oboe, Klarinette, 

Fagott, Saxofon
•	 Trompete/Cornet, Horn/Alphorn, Posaune, 

Tuba/Euphonium
•	 Klavier/E-Piano, Jazzklavier, elektronische 

Tasteninstrumente, Kirchenorgel
•	 Violine, Bratsche, Cello
•	 Gitarre, E-Gitarre, E-Bass, Ukulele
•	 Akkordeon, Schwyzerörgeli
•	 Schlagzeug, Perkussion, klassische  

Schlaginstrumente (Vibraphon,  
Marimbaphon), Djembé

•	 Gesang/Stimmbildung/Körper, Atem, 
Stimme

•	 Music Producing / Musik mit dem  
Computer, elektronische Musik

Als Ergänzung zum Einzelunterricht bieten wir 
unseren Schülerinnen und Schülern in ver-
schiedenen Orchestern, Bands und Ensembles 
die Möglichkeit, auch im gemeinsamen Musi­
zieren und Singen wertvolle Erfahrungen zu 
sammeln.

Gruppenunterricht
•	 Eltern-Kind-Singen für Kinder von  

1½ – 4 Jahren und ihre Bezugspersonen
•	 Musik – Bewegung (Musikalische  

Früherziehung) für Kinder ab 4 Jahren
•	 Frühperkussion in 2 – 3er-Gruppen für  

Kinder ab 4 Jahren
•	 Bauen und Spielen einer Bambusflöte in  

2 – 3er-Gruppen für Kinder ab 6 Jahren
•	 «Saitenreise» – Kennenlernen von Gitarre 

oder Ukulele in Kleingruppen ab 5 Jahren
•	 «Blechblas für Kinder» – Kennenlernen der 

Blasinstrumente in Kleingruppen ab  
5 Jahren

•	 Instrumentenkarussell – 8-wöchiger  
Gruppenkurs zum Kennenlernen aller 
Instrumente

•	 Kinderchor
•	 Kindertanzen
•	 Rhythmik für Senioren

Neuanmeldungen für das kommende Semes-
ter (Beginn 25. Januar 2027) werden vom Se-
kretariat entgegengenommen. Der Eintritt ist 
jeweils zum Monatsersten möglich. Wir emp-
fehlen, sich zunächst für einen Schnupperkurs 
anzumelden.
Es finden Eintritts- und Beratungsgespräche 
durch die Musikschulleitung statt.

Anmeldetermin für das Frühlingssemester:
1. Dezember 2026

Alle bisherigen Schülerinnen und Schüler blei-
ben automatisch für das folgende Semester 
eingeschrieben, sofern ihr Austritt nicht schrift-
lich bis zum Abmeldetermin dem Sekretariat 
gemeldet wird.

Abmeldetermin: 1. Dezember 2026

Sekretariat Musikschule Region Wohlen,  
Postfach, 3032 Hinterkappelen,  
Tel. 031 909 10 34
E-Mail-Adresse: sekretariat@msrw.ch
Öffnungszeiten:  
Mo. – Do. 09.00 – 11.00 Uhr, Mi. 14.00 – 16.00 Uhr

Sozialrabatt der Einwohnergemeinde Meikirch.
Familienrabatt der Musikschule Region Wohlen.
Ausserordentliche Stipendien ermöglicht der 
Verein Musikschule Wohlen.

www.musikschule-regionwohlen.ch
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Traktanden 
Gemeindeversammlung

Gemeindeversammlung
Dienstag, 8. Dezember 2026, um 20.00 Uhr,  
in der Mehrzweckhalle Ortschwaben

T r a k t a n d e n l i s t e :
1.	�� Kommissionswahlen
2.	� Abfallreglement, Genehmigung
3.	� Budget 2026, Information und  

Beschlussfassung
4.	� Sanierung und Neugestaltung  

Aussenanlage Schulhaus Wahlendorf, 
Investitionskredit, Genehmigung

5.	� GEP Meikirch, Zustandserfassung  
öffentlicher Abwasseranlagen,  
Sanierungsarbeiten 5. Teilgebiet,  
Investitionskredit, Genehmigung

6.	� Mehrzweckhalle Ortschwaben,  
Sanierung Duschen und Garderoben,  
Kreditabrechnung, Genehmigung

7.	� GEP Meikirch, Zustandserfassung  
öffentlicher Abwasseranlagen,  
Sanierungsarbeiten 3. Teilgebiet,  
Kreditabrechnung, Genehmigung

8.	� Berichte und Verschiedenes

Die Stimmberechtigten der Gemeinde Meikirch 
werden zum Besuch dieser Versammlung ein-
geladen.

Die amtliche Bekanntgabe der Gemeindever-
sammlung erfolgte am 6. November 2026 auf 
www.e-publikation.ch.

Die Unterlagen zur Gemeindeversammlung 
liegen vom 6. November bis 8. Dezember 2026 
während den Schalteröffnungszeiten in der 
Gemeindeverwaltung Meikirch öffentlich auf. 
Zudem wird am 6. November 2026 eine Bot-
schaft zur Gemeindeversammlung in jede 
Haushaltung verschickt und die Unterlagen 
können auf der Homepage www.meikirch.ch 
heruntergeladen werden.

Gegen Versammlungsbeschlüsse, gegen den 
Erlass von Reglementen oder wegen Missach-
tung von Verfahrensvorschriften, kann innert 
30 Tagen nach der Versammlung schriftlich 
und begründet beim Regierungsstatthalter 
Bern-Mittelland Beschwerde geführt werden.

Der Gemeinderat hofft, an der Gemeindever-
sammlung möglichst viele Stimmberechtigte 
begrüssen zu dürfen.

Meikirch, 5. November 2026

Gemeinderat Meikirch

Sachbearbeiter:in Hochbau 80–100 %
Wir suchen per sofort oder nach Verein
barung eine:n Sachbearbeiter:in Hochbau 

Interessiert Dich das öffentliche Bauwesen 
und suchst Du eine spannende Herausforde-
rung in einer vielseitigen und lebenswerten 
Gemeinde in der Nähe von Bern?

Wenn ja, möchten wir Dich näher kennenlernen!

Als Sachbearbeiter:in Hochbau bist Du  
in folgenden Bereichen tätig:
•	 Baubewilligungsverfahren
•	 Durchsetzung der Bauvorschriften
•	 Betreuung der Gemeindeliegenschaften
•	 Mitarbeit bei Bauprojekten der Gemeinde
•	 Sekretariat der Bau- und Liegenschafts-

kommission

Du bist die richtige Person, wenn …
…		Du innovativ bist und Dich stetig  

weiterentwickeln möchtest,
…		bereits Erfahrungen im Bauwesen  

sammeln konntest,
…		den Fachausweislehrgang Gemeinden 

besuchst oder abgeschlossen hast,
…		ein sicheres Auftreten hast und Dich  

durchsetzen kannst
…		belastbar und flexibel bist

Was können wir Dir anbieten?
•	 Eine spannende und abwechslungsreiche 

Tätigkeit in einem lebendigen Umfeld
•	 Ein kleines und gut funktionierendes Team
•	 Flexible und zeitgemässe Arbeitsmodelle
•	 Attraktive Anstellungsbedingungen mit 

guten Sozialleistungen
•	 Förderung von Aus- und Weiterbildung  

(z. B. Bauverwalter:in)
•	 Gute ÖV-Anbindungen an Bern und  

dem Seeland
•	 Gratisparkplatz

Wenn Du Dich angesprochen fühlst, melde 
Dich doch einfach und unkompliziert per E-Mail 
oder Telefon beim Gemeindeverwalter Thomas 
Peter (031 828 28 28, thomas.peter@meikirch.
ch). Wir freuen uns, Dich kennenzulernen!

Gemeindeverwaltung Meikirch
Wahlendorfstrasse 10
3045 Meikirch

Stellenausschreibung
Die Gemeinde Meikirch liegt im Gebiet Frienis-
berg-Süd, hat ca. 2’600 Einwohner und gilt als 
vielseitig und lebenswert. Für unser Hauswart-
team suchen wir per sofort oder nach Verein-
barung 

Reinigungspersonal (40–60 %)
Es erwartet Sie eine interessante Tätigkeit  
mit folgenden Hauptaufgaben:
•	 Reinigung und Pflege der Gebäude
•	 Zusammenarbeit mit der Hauswartung, 

der Schulleitung, den Lehrpersonen und 
Vereinsvertretern

Das erwarten wir von Ihnen:
•	 Hohe Sozialkompetenz 
•	 Speditives und selbständiges Arbeiten
•	 Belastbarkeit und Flexibilität
•	 Bereitschaft zu unregelmässigen  

Abend- und Wochenendeinsätzen

Das können Sie von uns erwarten:
•	 Abwechslungsreiche Tätigkeit
•	 Zeitgemässe Entlöhnung und  

Sozialleistungen
•	 Zusammenarbeit in einem gut  

funktionierenden Team

Fühlen Sie sich angesprochen? Dann freuen 
wir uns auf ein Email von Ihnen mit den wich-
tigsten Angaben zu Ihrer Person 
(thomas.peter@meikirch.ch).

Auskünfte erteilt Ihnen der Gemeindever
walter Thomas Peter, Telefon-Nr. 031 828 28 28 / 
thomas.peter@meikirch.ch, oder der Gruppen
chef Hauswarte Hans Nadenbousch, Telefon-Nr. 
079 337 43 54.

Gemeindeverwaltung Meikirch
Wahlendorfstrasse 10
3045 Meikirch

Die Unterlagen sind in eBau (www.ebau.apps.
be.ch) oder bei der Gemeinde einsehbar.

Schützenrain 6 + 8, 3042 Ortschwaben / Ab-
bruch/Rückbau Blumentröge an der Aussen-
fassade
Einsprachefrist bis 03.12.2026

Baupublikation  
auf E-Publikation 

Trauerfall
Am 4. November 2026 ist Rolf Egli, wohnhaft ge-
wesen in 3045 Meikirch, im Alter von 91 Jahren 
verstorben.

Die Urnenbeisetzung findet im engsten Fami-
lienkreis statt. Die Trauerfeier, zu welcher Sie 
herzlich eingeladen sind, findet am 19. Novem-
ber 2026, 14.00 Uhr, in der Kirche Meikirch statt.

Todesfälle /  
Hinweis auf Beisetzung

www.prosenectute.ch | IBAN CH67 0900 0000 1570 3233 7 | TWINT

Einsamkeit im Alter muss nicht sein.  
Ihre Spende hilft.

2025_HESA_Füller_PS_GO_110x20_DE.indd   12025_HESA_Füller_PS_GO_110x20_DE.indd   1 15.09.2026   08:49:2615.09.2026   08:49:26

Ihre Unterstützung macht uns stark.
IBAN: CH04 0900 0000 3000 78207

Weitere Infos unter
www.lungenliga-be.ch

Heri, 12 Jahre

Jetzt 50 Franken spenden: cbmswiss.ch

Schenken Sie Augenlicht.
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Die Unterlagen sind in eBau (www.ebau.apps.
be.ch) oder bei der Gemeinde einsehbar.

Heidmoosweg 11, 3049 Säriswil / Neue Ausfahrt 
Parkplatz, Überdachung von Lagerbereichen, 
Lager unter bestehender Treppe
Einsprachefrist bis 07.12.2026

Baupublikation  
auf E-Publikation 

WOHLEN

Allgemeine Informationen

Mitmachen, mitentscheiden, mit-
gestalten: Ihre Meinung ist gefragt!
Donnerstag, 21. Januar 2027, 14.00–17.30 Uhr
Kipferhaus, Hinterkappelen

Die Gemeinde Wohlen überarbeitet ihr Alters-
leitbild. Alle interessierten Einwohnerinnen 
und Einwohner ab 65 Jahren sind herzlich ein-
geladen, die Zukunft der Altersarbeit in Wohlen 
aktiv mitzugestalten.

Gemeinsam möchten wir:
•	 Wichtige Schwerpunktthemen für das 
•	 neue Altersleitbild auswählen
•	 Ideen und Wünsche für eine  

altersfreundliche Gemeinde sammeln
•	 Erfahrungen austauschen und  

gemeinsam diskutieren

Für eine Pause mit Verpflegung und einen ge-
mütlichen Ausklang ist gesorgt. Die Teilnahme 
ist kostenlos.

Anmeldung bis spätestens 11. Januar 2027
Regionale Fachstelle Alter,  
Hauptstrasse 26, 3033 Wohlen b. Bern
E-Mail: info@regionale-fachstelle-alter.ch
Tel.: 079 151 69 26

Wer einen Fahrdienst benötigt, kann dies bei 
der Anmeldung angeben.
Weitere Informationen und die Ergebnisse der 
Altersumfrage:
www.regionale-fachstelle-alter.ch/altersleitbild

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme und Ihre 
Ideen!

Papiersammlung Murzelen,  
Innerberg und Wölflisried  
ohne Steinisweg
Die Papiersammlung findet am

Freitag, 20. November 2026, 6.00 Uhr statt.

Was mit dem Altpapier entsorgt werden kann 
und was nicht können Sie auf unserer Home-
page www.wohlen-be.ch unter «Entsorgung 
& Recycling / Abfall-Lexikon» überprüfen. Auf 
Anfrage (031 828 81 64) drucken wir Ihnen die 
Seite gerne aus und senden sie per Post.

Wie bereitstellen?
Nur sauberes und verschnürtes Material 
bereitstellen. Es werden nur Bündel entge-
gengenommen, keine Tragetaschen oder Keh-
richtsäcke.
Falsch bereitgestelltes Material wird stehen 
gelassen!

Bitte deponieren Sie das Material an den übli-
chen Kehrichtstandplätzen.

Wir danken Ihnen für Ihr Verständnis und Ihre 
Mithilfe.

Gemeindebetriebe Wohlen

Altpapier- und  
Kartonsammlung

Breitenrain 50, 52 und 54, 3032 Hinterkap-
pelen / Ersatz elektrische Heizung durch eine 
Luft-Wasser Wärmepumpe (Aussenaufstel-
lung) für die Wohnhäuser Nr. 50, 52 und 54.
Einsprachefrist bis 07.12.2026

MITTEILUNGEN VON  
POLITISCHEN PARTEIEN

MEIKIRCH

Aufruf zur Teilnahme an  
der Eidg. Volksabstimmung  
vom 29. November 2026
Abstimmungs-Empfehlung:
1.	� Bundesbeschluss über die  

Zusatzfinanzierung der AHV durch  
eine Erhöhung der Mehrwertsteuer 
•  NEIN

2.	� Volksinitiative «Für eine Einschränkung  
von Feuerwerk» 
•  NEIN

3.	� Volksinitiative «Ja zu fairen Bundessteuern 
auch für Ehepaare – Diskriminierung der 
Ehe endlich abschaffen!» 
•  JA

4.	� Änderung des Bundesgesetzes über das 
Kriegsmaterial (KMG) 
•  JA

Wir danken, wenn Sie unserer Empfehlung 
folgen.

Vorstand SVP Sektion Meikirch

MITTEILUNGEN VON  
POLITISCHEN PARTEIEN

Abstimmung zum Kriegsmaterial-
gesetz: Leid verhindern
Ich ertappe mich manchmal dabei, dass ich 
politisch Andersdenkende als kaltherzig be-
trachte. Geht Ihnen das auch so? Dabei profi-
tieren wir, wenn wir eine Diskussion damit be-
ginnen, zu verstehen, worauf mein Gegenüber 
und ich uns einigen können.

Auch bei der Änderung des Kriegsmaterial
gesetzes bringt es nichts, einander als Gegner 
anzuschauen. Besser starten wir mit unseren 
Gemeinsamkeiten: Uns allen ist es ein Anlie-
gen, dass möglichst wenige Menschen in Krie-
gen verletzt werden. Und genauso ist es uns 
wichtig, uns sicher zu fühlen. Wir wünschen 
zudem niemandem, arbeitslos zu werden und 
in Geldnot zu kommen.

Können wir uns angewöhnen, Gespräche so 
zu beginnen? Was bleibt, ist die gemeinsame 
Ausmarchung, wie wir gewichten und wo wir 
uns persönlich betroffen fühlen. Doch nun ist 
es ein Gespräch mit gegenseitigem Wohl
wollen und Bereitschaft zum Kompromiss.

Die Änderung am Gesetz wird erlauben, dass 
Schweizer Waffen an bestimmte Länder ver-
kauft werden können, die in aktive Kriegshand-
lungen verwickelt sind. Ich mache mir grosse 
Sorgen um die Menschen an diesen Orten, da 
die Waffen auch gegen die Zivilbevölkerung 
und bei Menschenrechtsverletzungen einge-
setzt werden können. Ich verstehe die Sorgen 
derer, die Ja stimmen, um Sicherheit und Ar-
beitsplätze in der Schweiz zu garantieren. Doch 
für mich wiegt das mögliche Leid, das wir damit 
verursachen, schwer, und deshalb werde ich 
zur Gesetzesänderung Nein stimmen.

Wie sieht es bei Ihnen aus? Wie auch immer  
Sie entscheiden: Geben Sie Ihre Stimme ab, 
der Ausgang ist noch offen!

Sozialdemokratische Partei
Wohlen BEplus

Martin Beyeler, 
Apotheker und 
Geschäftsleiter 
Apotheke Unitobler

WOHLEN

Jetzt Gönnerschaft
abschliessen

Jetzt  

spenden

Krebs fordert  
heraus – 
wir sind für  
Sie da.
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NEIN zur Mitte-Fairness-Initiative 
Diese Initiative ist überflüssig, unfair und 
stiftet ein Steuer-Wirrwarr.

Das Stimmvolk hat am 8. März 2026 die Indi-
vidualbesteuerung angenommen. Ab 2032 
werden damit alle Steuerpflichtigen auf Bun-
des-, Kantons- und Gemeindeebene individuell  
besteuert. Verheiratete und unverheiratete  
Paare werden gleich behandelt, wodurch  
sowohl die Heiratsstrafe als auch der Heirats-
bonus abgeschafft werden.

Die vorliegende Initiative will demgegen-
über für die direkte Bundessteuer wieder zur  
gemeinsamen Besteuerung von Ehepaaren 
zurückkehren. Dadurch entstünden wider-
sprüchliche Steuersysteme: Auf Bundesebene 
würden Ehepaare gemeinsam, auf Kantons- 
und Gemeindeebene hingegen individuell  
besteuert. Dies würde zu erheblichem admi-
nistrativem Mehraufwand, Rechtsunsicherheit 
und zusätzlicher Bürokratie führen. Bundesrat, 
Nationalrat und Ständerat empfehlen deshalb 
die Ablehnung der Initiative.

Aus Sicht der GLP ist die Initiative auch ge-
sellschaftspolitisch ein Schritt in die falsche 
Richtung. Sie privilegiert die Ehe als Lebens-
modell und blendet aus, dass Care-Arbeit 
heute in ganz unterschiedlichen Familien- und 
Lebensformen geleistet wird. Wer Kinder be-
treut, Angehörige pflegt oder andere unbe-
zahlte Betreuungsaufgaben übernimmt, soll 
unabhängig vom Trauschein faire steuerliche 
Rahmenbedingungen vorfinden. Die Individu-
albesteuerung trägt dieser gesellschaftlichen 
Realität Rechnung, weil sie jede Person als  
eigenständiges Steuersubjekt behandelt und 
Erwerbsanreize unabhängig vom Zivilstand 
setzt. 

Die Initiative hingegen stärkt die steuerliche 
Sonderstellung von Ehepaaren und schafft 
Anreize für eine traditionelle Arbeitsteilung 
innerhalb von Ehen, sie schafft unnötiges 
Steuer-Wirrwarr, verursacht hohe Kosten und 
gefährdet die klare Umsetzung der vom Volk 
beschlossenen Individualbesteuerung.

Ursina Heierli und Sandro Bacchetta

Unsere Parolen zu den eidgenössischen 
Abstimmung vom 29.11.26

NEIN zur Mitte-Initiative 

JA zur Feuerwerksinitiative

JA zur AHV-Finanzierung

JA zum Kriegsmaterialgesetz

Im Juni 2026 folgten rund 50 Interessierte der 
Einladung der GLP Wohlen nach Schüpfenried, 
um sich über die gemeinsame Nutzung von 
Solarenergie auszutauschen. Bei einem zwei-
ten Treffen am 13. Oktober wurden die beiden 
Modelle ZEV und vZEV genauer unter die Lupe 
genommen und mögliche Lösungen diskutiert.

ZEV steht für «Zusammenschluss zum Eigen-
verbrauch» und ermöglicht es Privatpersonen, 
den Strom aus Photovoltaikanlagen innerhalb 
eines Areals gemeinsam zu nutzen. Bei einem 
virtuellen ZEV (vZEV) kann Solarstrom auch 
über das bestehende Stromnetz mit benach-
barten Gebäuden geteilt werden, ohne dass 
dafür eine direkte Leitung nötig ist.

Eine Arbeitsgruppe, in der auch das Solar-
kraftwerk Wohlen vertreten ist, arbeitet nun 
an konkreten Projektideen von Solarstrom-
produzenten und -nutzern.

Solarenergie ist ein wichtiger Pfeiler der Schwei-
zer Energiestrategie. Solche lokalen Initiativen 
zeigen, wie viele Privatpersonen mit kleinen 
Beiträgen gemeinsam viel bewirken und das  
gesamte Energiesystem stärken können.

Sind sie an den Themen interessiert?  
Bitte melden sie sich bei uns  
wohlenbeibern@grunliberale.ch 

Ursina Heierli und Christian Schütz 
für die Gruppe 

 

 

Mitwirkung regionales Angebotskonzept ÖV 2027-2030 - 
Postautoverbindungen 

Wir setzen uns ein für den Erhalt der direkten Verbindungen an den Hauptbahnhof Bern. 
Ein neues ÖV-Konzept darf keine Verschlechterung des aktuellen Angebotes bedeuten. 
Wir sind für den Erhalt der Linie 107 als Direktverbindung von Wohlen und 
Hinterkappelen in die Länggasse, sowie regelmässige Direktverbindungen von 
Oberwohlen an den Hauptbahnhof. 
 
Wir erhoffen uns eine breit abgestützte Mitwirkung der Wohlener Bevölkerung über 
die Website der Gemeinde. 
 

 
 
Gerne können Sie uns Ihre Anliegen und Meinungen auch direkt mitteilen via 
wohlenbeibern@grunliberale.ch 
 

NEIN zur Erhöhung der Mehrwert-
steuer – sie löst die Finanzierung 
der 13. AHV-Rente nicht
Vor zwei Jahren hat sich die Schweizer Bevöl-
kerung mit dem JA zur 13. AHV-Rente von den 
Gewerkschaften über den Tisch ziehen lassen. 
Als Argumente für ihre Initiative dienten zwei 
Kernbehauptungen:

•	 Die Kosten von rund 4 bis 5 Milliarden Fran-
ken pro Jahr könnten dank der rekordhohen 
AHV-Reserven locker finanziert werden.

•	 Eine allfällige Zusatzfinanzierung sei – wenn 
überhaupt – erst mittelfristig nötig und kön-
ne problemlos über minimale Lohnbeiträge 
gestemmt werden.

Zwei Jahre später zeigt sich, dass die Gewerk-
schaften der Bevölkerung einen ungedeckten 
Scheck angedreht haben: «Buy now, pay later». 
Eine gigantische Rechnung auf Pump.

Der Bundesrat nötigt die Stimmbevölkerung, 
am 29. November einer Mehrwertsteuererhö-
hung zuzustimmen, damit die Finanzierung der 
13. AHV-Rente gesichert sei. Nur: Das Problem 
ist damit nicht gelöst. Es bleibt eine Finanzie-
rungslücke von mehr als 3 Milliarden Franken 
pro Jahr. Die Frage ist offen, wer diese Diffe-
renz berappen soll. Es braucht endlich struktu-
relle Reformen in der AHV, bevor reflexartig ins 
Portemonnaie der Bevölkerung gegriffen wird. 

Pikanterweise hat der Bundesrat eben erst 
die Vernehmlassung zur Sanierung der IV er-
öffnet, die dem AHV-Fonds immer noch über 
10 Milliarden schuldet. Dies soll mit weiteren 
Lohnprozenten erfolgen, was der arbeitenden 
Bevölkerung noch mehr Geld aus der Tasche 
zieht. Fazit: Das Schweizervolk muss sich der 
Erkenntnis stellen, dass unser Sozialstaat re-
formiert werden muss, statt dass Bundesrat 
und Parlament von Steuererhöhung zu Steuer­
erhöhung vagabundieren. 

Deshalb: Am 29. November  
NEIN zur Erhöhung der Mehrwertsteuer.

Christian Lauterburg
Mitglied Vorstand 
FDP Wohlen

Caritas-Markt: 
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VEREINE UND ORGANISATIONEN

MEIKIRCH

13. und 14. November 2026

Kirchenkonzert
In der Kirche Meikirch

Unser alljährliches Kirchenkonzert findet die-
ses Jahr am Freitag, 13., sowie am Samstag, 
14. November 2026, jeweils um 20.00 Uhr in 
der Kirche Meikirch statt.

Freue dich auf ein abwechslungsreiches Pro-
gramm mit stimmungsvollen Klängen.

Im Anschluss an das Konzert laden wir dich 
herzlich zum gemütlichen Beisammensein bei 
Glühwein oder Punsch ein.

Wir freuen uns auf deinen Besuch!

Eintritt Frei – Kollekte
www.mgwahlendorf.ch

12. – 15.11.2026: 
Ausstellung «INCONTRI» 
von Kurt Stauffer, Ruth Stauffer Lacorcia  
und Fabio Lacorcia 

Öffnungszeiten Kultur-Spycher: 
Do–Sa: 15–19 Uhr / So: 10–16 

www.kulturspycher- 
meikirch.ch

www.facebook.com/ 
kulturspychermeikirch

Kultur-Spycher Meikirch

18. – 22.11.2026: 
Schreibkaffee mit Karin Egli

Öffnungszeiten: 
Mi, 18.11.2026: 17.00–20.30 Uhr
Do, 19.11.2026: 09.00–11.30 & 17.00–20.30 Uhr
Fr, 20.11.2026: 09.00–11.30 & 17.00–20.30 Uhr
Sa, 21.11.2026: 09.00–11.30 & 13.30–16.00 Uhr
So, 22.11.26: 11.00–15.00 Uhr

www.kulturspycher- 
meikirch.ch

www.facebook.com/ 
kulturspychermeikirch

Einladung zur ordentlichen  
Hauptversammlung
Donnerstag, 10.12.2026 19.30 Uhr  
im Rest. Rössli Säriswil

Traktanden:
1. Budget
2. Wahlen
3. Information Zusammenschluss 
	 Burgerkorporation
4. Verschiedenes

Der Burgerrat

Nutzungskorporation Säriswil

WOHLEN

Weihnachtsmärit Uettligen
im und ums Reberhaus Uettligen

27.–29. November 2026

Freitag: 17.00 – 21.00 Uhr

Samstag: 11.00 – 20.00 Uhr

Sonntag: 11.00 – 17.00 Uhr

Schopfbeizli FR und SA 1 Std. länger geöffnet

Musikalisches Rahmenprogramm

und viele tolle Aktivitäten für die Kinder

NEU: Märli & Gschichte im Märlizelt

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

www.weihnachtsmarktuettligen.ch

Musikgesellschaft Uettligen

KIRCHGEMEINDEN

GOTTESDIENST 

Sonntag, 15. November, 9.30 Uhr  
Kirche Frauenkappelen
Gottesdienst
Mit Pfarrerin Claudia Miller 
und Helen Zita Schlatter, Akkordeon

FRAUENKAPPELEN

GOTTESDIENST

Sonntag, 15. November, 17 Uhr  
Kirche Meikirch
Gottesdienst zum Guggisberg-Lied mit  
Pfarrerin Anita Masshardt und Peter Krabichler 
an der Orgel. 

Weitere Infos unter: kirche-meikirch.ch

MEIKIRCH

GOTTESDIENST

Sonntag, 15. November, 10 Uhr,  
Kipferhaus Hinterkappelen
Singgottesdienst mit Pfrn. K. Huber.
Musikalische Leitung: Dieter Wagner und 
Ariane Piller.
Anschliessend Apéro.

Weitere Angebote unter 
www.kg-wohlenbe.ch

KIRCHGEMEINDEVERSAMMLUNG

Einladung zur ordentlichen Kirchgemeindever-
sammlung am Donnerstag, 19. November 2026, 
19.30 Uhr im Kipferhaus in Hinterkappelen mit 
anschliessendem Apéro.

Weitere Angebote unter 
www.kg-wohlenbe.ch

WOHLEN

Jetzt spenden! PK 80-8274-9
blutspende.ch
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weitere
Workshop -
Angebote finden
Sie auf unserer Homepage

Adventsfloristik - Accessoires

Mini-Workshop

Blick hinter die Kulissen

Nachts im Blumenladen
Freitag, 20. November 2026

Aarberg und Hinterkappelen

17.00 bis 21.00 Uhr

Anna, 24 Jahre

Rheuma? 
Ich?
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Machen Sie sich für den Bergwald stark.
www.bergwaldprojekt.ch
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 Behindert.  
 Nichts, was uns hindert.

proinfirmis.ch

113x148_PI_AZ_Schminken_Nordwestschweiz_DE_39L300.indd   1 25.05.18   17:22


